
10. Oktober 2024

Illegales Glücksspiel: Polizei durchsucht
Ludwigshafen!

Ludwigshafen: Staatsanwaltschaft und Polizei
durchsuchten Lokalitäten wegen illegalem Glücksspiel und

Steuerhinterziehung.

Ludwigshafen (ots)

Am 10. Oktober 2024 führte die Staatsanwaltschaft
Kaiserslautern in Zusammenarbeit mit dem Polizeipräsidium
Rheinpfalz eine bedeutende Aktion gegen illegales Glücksspiel in
Ludwigshafen durch. Diese Maßnahme folgt einem umfassenden
Ermittlungsverfahren gegen mehrere Betreiber von Gaststätten
und Automaten im Raum Ludwigshafen am Rhein, die
verdächtigt werden, gewerbsmäßig unerlaubte
Glücksspielveranstaltungen durchzuführen. Die Vorwürfe
beinhalten auch Verletzungen des Markengesetzes sowie
Abgaben- und Steuerhinterziehung im Zusammenhang mit der
Vergnügungssteuer.

Die Durchsuchungen wurden durchgeführt, um weitere
Beweismittel zu sichern. Im Rahmen dieser umfangreichen
Maßnahmen durchsuchten Beamte der Kriminalpolizei
Ludwigshafen gemeinsam mit der Steuerfahndung mehrere
Objekte. Insbesondere im Stadtgebiet von Ludwigshafen wurden
zahlreiche Spielgeräte, die gegen die gesetzlichen
Bestimmungen verstoßen, sowie relevante Unterlagen
sichergestellt.

Zusammenarbeit von Behörden



Bei dieser Aktion waren nicht nur die Kräfte des
Polizeipräsidiums Rheinpfalz, sondern auch Spezialkräfte des
Polizeipräsidiums Einsatz, Logistik und Technik beteiligt. Diese
umfassende Kooperation soll sicherstellen, dass die Operation
effizient durchgeführt wird und alle notwendigen Ressourcen zur
Verfügung stehen, um die illegalen Aktivitäten zu unterbinden
und die Verantwortlichen zur Rechenschaft zu ziehen.

Erstens ist diese Initiative ein wichtiger Schritt zur Bekämpfung
des illegalen Glücksspiels, das nicht nur die gesetzlichen
Rahmenbedingungen verletzt, sondern auch erhebliche
finanzielle Auswirkungen auf die öffentliche Hand hat. Die
Produkte, die in illegalen Glücksspielumgebungen angeboten
werden, sind oft mit hohen Risiken für die Spieler verbunden, da
sie nicht den regulierten Sicherheitsstandards entsprechen.

Die Behörden gehen davon aus, dass noch weitere Ermittlungen
notwendig sind, da die Komplexität dieser illegalen Aktivitäten
eine detaillierte Analyse erfordert. Mit den ersten Ergebnissen
aus den Durchsuchungen ist frühestens am 11. Oktober 2024 zu
rechnen. Es bleibt abzuwarten, ob weitere Festnahmen erfolgen.

Die koordinierten Einsätze stehen unter dem Dach einer
umfassenderen Strategie der staatsanwaltschaftlichen und
polizeilichen Zusammenarbeit, um die Integrität und
Transparenz im Glücksspielsektor zu erhöhen. Aktionen wie
diese sind entscheidend, um öffentliche Mittel zu schützen und
sicherzustellen, dass Spieler in einem sicheren und regulierten
Umfeld agieren können. Details zu diesem Vorfall sind noch
spärlich, jedoch meldet www.presseportal.de, dass die
Ermittlungen weitergehen werden.

Details

https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/117696/5884021


Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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